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„Denken Sie auch über die Qualität unse-
res Gesundheitssystems nach?“ war in der 
Ankündigung der 52. Jahrestagung der 
Deutschen Region der Internationalen 
Biometrischen Gesellschaft gemeinsam 
mit der 7. Jahrestagung des Deutschen 
Netzwerks Evidenzbasierte Medizin ge-
fragt worden. Diese Frage haben eine 
große Anzahl von Mitgliedern beider 
Fachgesellschaften mit „Ja“ beantwortet. 
An der gemeinsamen Tagung beider Ge-
sellschaften, die vom 6. bis 9. März 2006 
an der Ruhr-Universität Bochum stattfand, 
nahmen insgesamt 346 Personen teil. 112 
davon allein vom Deutschen Netzwerk 
Evidenzbasierte Medizin e.V.

Angesichts der noch immer durchgeführ-
ten überflüssigen Therapien, die letztlich 
zu einer Verschwendung von Mitteln im 
Gesundheitswesen führt, fordert der Ta-
gungspräsident Prof. Dr. Hans J. Tram-
pisch von den Teilnehmern: „Helfen Sie 
der Medizin, zu sich selbst zu finden!“ Wie 
dies unterstützt werden kann, weiß Prof. 
Dr. Andreas Ziegler, der Präsident der 
Deutschen Region der Internationalen 
Biometrischen Gesellschaft, indem er dar-
auf verweist, dass „die Biometrische Ge-
sellschaft die Werkzeuge zur Evaluation 
entwickelt und das Deutsche Netzwerk 
Evidenzbasierte Medizin e.V. deren prakti-
sche Umsetzung fördert“. Der gemeinsa-
me Kongress beider Gesellschaften war 
daher als eine Synthese beider Fachge-
sellschaften gedacht. Dies sieht auch der 
Vorsitzende des Deutschen Netzwerk Evi-
denzbasierte Medizin e.V., Prof. Jürgen 
Windeler so. Windeler gibt seiner Hoff-
nung auf eine weiterführende Kooperation 
beider Gesellschaften auch über den Kon-
gress hinaus Ausdruck und fordert auf, 
gemeinsame Berührungspunkte zu identi-
fizieren und auszubauen.

In 140 Vorträgen und 30 Postern wurden 
biometrische Grundlagen und Methoden 
sowie spezielle Handlungsfelder der Evi-
denzbasierten Medizin adressiert. Wäh-
rend der Tagung hatten neben dem offi-
ziellen wissenschaftlichen Programm auch
die Fachbereiche des DNEbM die Mög-
lichkeit, ihre Arbeit in Form von 
Workshops darzustellen. Der Fachbereich 
Edukation stellt das neue Curriculum Evi-
denzbasierte Medizin vor, das nunmehr in 
den Fortbildungskatalog der Bundesärzte-
kammer aufgenommen wurde und der 
Fachbereich Patienteninformation und 
Patienteneinbeziehung adressierte einen 
Workshop zum Thema „EbM bei seltenen 
Erkrankungen – Was tun, wenn Beweise 
fehlen?“. Begleitend zum Kongress fand 
die jährliche Mitgliederversammlung des 
DNEbM statt. Hier wurden die im vergan-
genen Jahr durchgeführten Aktivitäten der 
Fachbereiche, des Vorstands und der Ge-
schäftsstelle vorgestellt. Bei letzterem gibt 
es eine Neuerung. Die Geschäftführung 
des DNEbM erfolgt seit Januar 2006 durch 
Frau Dipl.SozPäd. Marga Cox. Frau Dr. 
Sylvia Sänger wird als Geschäftsführerin 
von der Mitgliederversammlung offiziell 
verabschiedet. 

Geschäftsführender Vorstand des DNEbM: Prof. Dr. E. 
Neugebauer, Prof. Dr. G. Ollenschläger, Prof. Dr. J. 
Windeler (es fehlt Prof. Dr. J. Forster)



Von der Mitgliederversammlung beschlos-
sen wurde eine Beitragserhöhung ((Mit-
gliedsbeiträge: ordentliche Mitglieder 100 
Euro, ermäßigt 75 Euro, Studenten 50 
Euro, Fördermitgliedschaft Körperschaft 
900 Euro, Fördermitgliedschaft Wissen-
schaft 450 Euro, Fördermitgliedschaft In-
dustrie 1.500 Euro).
Diese ist zum einen durch die Professio-
nalisierung der Geschäftsstelle bedingt 
und zum anderen durch die Finanzierung 

der Leistungen für die Mitglieder (Cochra-
ne Library und ZaeFQ) und die im Jahr 
2007 eintretende Erhöhung der Mehr-
wertsteuer erforderlich.
Der nächste DNEbM Kongress findet vom 
22. bis 24. März 2007 in Berlin statt. Alle 
Abstracts der Beiträge des diesjährigen 
Kongresses stehen zum Download unter 
http://tagung.amib.rub.de/download/abstra
cts_ev2006.zip bereit.
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